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SPIELPLATZ FERNSEHTURMSTRASSE DRESDEN – PAPPRITZ 
FREIANLAGENPLANUNG - ENTWURF 
 
Im Anschluss an das neu errichtete Feuerwehrgebäude an der Fernsehturmstraße in Dresden – Papp-
ritz wird vom Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft der LH Dresden auf dem Flurstück 228/5 der Ge-
markung Pappritz ein Spielplatz mit Kletter- und Spielbereich, Kleinspielfeld und Standplatz für ein 
Festzelt geplant. Dessen Umsetzung wird für das kommende Jahr 2010 anberaumt. 
 

Das Flurstück befindet sich im Norden von Pappritz und stellt eine überwiegend intensiv genutzte 
Wiesen- und Weidefläche für Pferde dar. Westlich der Fläche bildet ein Pferdehof die Grenze der Be-
bauung von Pappritz zur freien Landschaft. Das derzeitige Gelände fällt auf ca. 140 m um ca. 2,8 % 
von Nordwest nach Südost in Richtung Helfenberger Grund.  
 

Der ursprüngliche Charakter einer offenen Wiesenfläche soll so weit wie möglich erhalten werden und 
das Flurstück einen dezenten Übergang von der angrenzenden Bebauung zum freien Landschafts-
raum und zum angrenzenden Waldgebiet bilden. Daher ist angedacht, den größeren Teil des Flurstü-
ckes als vorhandene Extensivwiese bzw. Pferdekoppel in ihrer heutigen Abgrenzung zu belassen. Der 
neu angelegte Sandreitplatz des Pferdehofes bildet dabei die östliche Grenze der derzeitigen Planung. 
Die anschließende Fläche wird nicht beplant, jedoch als Erweiterungsfläche vorbehalten. Somit ver-
bleibt eine Fläche von knapp 6000 m² zur intensiveren Nutzung für Ball- und Kinderspiel, der Möglich-
keit zum Aufstellen eines Festzeltes sowie für die dazugehörigen Flächen der Erschließung.  
 

Um ein nahezu einheitliches Geländeniveau innerhalb der einzelnen Funktionsräume gewährleisten 
zu können, kommt es stellenweise bis zu 1 m hohen Geländeabstufungen. Es wird angestrebt, den 
gesamten Bodenaushub der Wege- und Spielplatzflächen vor Ort wiedereinzubringen, zu planieren 
und als nutzbare Wiesenfläche auszubilden. Dieser Planungsgedanke richtet sich jedoch nach dem 
Ergebnis des Baugrundgutachtens, das zum Zeitpunkt noch nicht vorliegt. Es wird allerdings ungüns-
tiger Baugrund (Lehm) vermutet, was evtl. Bodenverbesserungs- und Dränagemaßnahmen zur Folge 
hätte. 
 

Flächenhafte Gehölzpflanzungen beschränken sich auf die Funktionsräume und sollen eine freiwach-
sende Entwicklung ohne großen Pflegeaufwand nehmen. Höhere Abpflanzungen werden um die Flä-
chen von Sport und Spiel gesehen. Großgehölze können sich vereinzelt an der Peripherie der 
Wiesenfläche gruppieren und die Größe und Weite der Fläche betonen. Gruppenartig angepflanzte 
standortgerechte Laubgehölze sowie in Einzelstellung werten im Wandel der Jahreszeiten das Land-
schaftsbild auf.  
 
Zufahrt, Erschließung 
- Die Zufahrt von der Fernsehturmstraße erfolgt über einen 2-3 m breiten Weg in Pflaster oder 

wassergebundener Wegedecke. Die vorhandene Bordabsenkung zur Fernsehturmstraße 
kann nicht genutzt werden, da der Abstand zum Stabgitterzaun des Feuerwehrgeländes zu 
gering und die Zufahrt daher für LKW nur unter erschwerten Bedingungen befahrbar ist. Da-
her wird eine neue Bordabsenkung in südlicher Richtung vorgesehen. 

- Die Rasenflächen beidseitig des Zugangsweges können bei Festen zum Abstellen von Autos 
genutzt werden. 

 

Platz Festzelt 
- Die Flächen für Festzelt und Verkaufsstände sowie deren notwendige Sicherheitsabstände 

werden als Schotterrasen ausgebildet, um ein Befahren von PKW oder Kleintransporter zu 
ermöglichen. 

 

Sportplatz 
- Der Sportplatz ist 44x22 m groß und hat damit Standardmaß eine Kleinfeldplatzes. 
- Der Platz wird als Rasenfläche mit zwei Kleinfeldfußballtoren und zwei Bodenhülsen zum Auf-

stellen eines transportablen Volleyballnetzes ausgebildet. 
- An den Sportplatz nördlich angrenzend ist ein Sitzplatz mit Hangstufen aus Granitblöcken 

vorgesehen. Die Sitzstufen nehmen den notwendigen Höhenunterschied zwischen Standort 
Festzelt und Sportplatz auf und dienen gleichzeitig als „Zuschauertribüne“. 

 

Spielplatz 
- Der Spielplatz mit Kletter- und Balanciergeräten befindet sich an der östlichen Seite des Pfer-

dehofes und ist von der Geräteauswahl vorrangig für 6 bis 12 (14)- jährige Kinder gedacht. 
- Für Kleinkinder ist ein Sandspielbereich vorgesehen. 


